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Ehrenamtskoordinator*in (m/w/d) in Dessau-Roßlau 
(Vollzeit) 

Stellenbeschreibung: 

 

Die AWO in Dessau-Roßlau bietet eine Vielzahl von wichtigen und unterstützenden Angeboten für 
die Gemeinschaft. Dazu gehören Beratungsstellen für Sucht, häusliche Gewalt, Migration und Be-
troffene rechter Gewalt, eine Familienwerkstatt, eine Pflegeeinrichtung sowie Projekte zur Stärkung 
des gesellschaftlichen Zusammenhalts in Dessau-Roßlau. Diese Initiativen werden durch das ehren-
amtliche Engagement vieler engagierter Einwohner*innen der Stadt bereichert. 

Zum 01.09.2024 suchen wir eine leidenschaftliche, kommunikative und gut vernetzte Persönlichkeit, 
die das ehrenamtliche Engagement bei der AWO in Dessau-Roßlau koordiniert und fördert. 

Wir bieten Ihnen: 

40 Wochenstunden 

• eine sinnstiftende Tätigkeit in einem dynamischen und engagierten Team, 

• die Möglichkeit, aktiv zur Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts beizutragen, 

• vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten und eigenverantwortliches Arbeiten, 

• eine offene und wertschätzende Arbeitsatmosphäre,  

• 30 Tage Erholungsurlaub, 

• Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten, 

• Ein Gehalt in Anlehnung an TVÖD SuE 11a und eine betriebliche Altersvorsorge, 

• Möglichkeiten zur fachlichen Qualifizierung, 

• Die Stelle ist zunächst bis zum 31.12.2025 befristet. Eine Fortführung ist angestrebt. 

 

Ihr Aufgabengebiet: 

 
• Koordination und Organisation: Sie verantworten die Planung und Organisation der Förderung 

des ehrenamtlichen Engagements in unseren vielfältigen Einrichtungen vor Ort. Sie erkennen Be-
darfe, fördern den Ideenaustausch und schaffen einen guten Rahmen für die Umsetzung.  
 

• Verbandsentwicklung: Gestalten Sie aktiv die Weiterentwicklung des AWO Netzwerkes mit. 
 

• Mitgliederorganisation: Unterstützen Sie den Aufbau und die Pflege unseres Mitgliederstamms. 
 

• Ehrenamt braucht Unterstützung und Struktur:  Implementieren Sie Qualitätsstandards in der 
Ehrenamtsarbeit, um gute Rahmenbedingungen und die Wirksamkeit der freiwilligen Tätigkeiten 
sicherzustellen.  

 

• Vernetzung und Gremienarbeit: Fördern Sie die Vernetzung und engagieren Sie sich in für das 
Ehrenamt relevanten Gremien, um den Austausch und die Zusammenarbeit zu stärken. 
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Ihr Profil: 

 

• Ihre Qualifikation: Hochschulabschluss im sozialen Bereich oder Hochschulabschluss und Erfah-
rungen in der Ehrenamtsarbeit 

• Sie sind eine engagierte und kommunikative Persönlichkeit. 

• Sie verfügen über eine gute Vernetzung in der Stadt Dessau-Roßlau. 

• Sie haben Freude daran, Menschen zu motivieren und zu organisieren. 

• Idealerweise haben Sie Erfahrung in der Arbeit mit Ehrenamtlichen und in der Organisationsent-
wicklung. 

• Kenntnisse in der Einführung und Überwachung von Qualitätsstandards sind von Vorteil. 

• Erfahrung in der Vernetzungs- und Gremienarbeit ist wünschenswert. 
 

Weitere Informationen: 

 

Kontakt: 
 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung im PDF-Format  
per E-Mail bis zum 02.08.2024 an Elke Kempf. 

• Telefon: 0391 79 29 56 17 

• E-Mail: bewerbung@awo-spi.de 

Es werden keine Kosten im Zusammenhang im Zusammenhang mit der Bewerbung erstattet. Die Rücksendung der Unterlagen kann nur erfolgen, 
wenn ein frankierter Briefumschlag beiliegt. 

Über uns: 

 
Die AWO SPI GmbH ist ein gemeinnütziges Unternehmen der Sozialwirtschaft. Wir leben die Werte und 
Ziele der Arbeiterwohlfahrt. 

 
Diese sind die Grundlagen des Handelns aller Mitarbeitenden und der Unternehmenskultur der AWO SPI 
GmbH. Die AWO SPI steht für Nachhaltigkeit und Zukunftsorientierung. Dabei bilden Beständigkeit und 
Weiterentwicklung für uns keinen Gegensatz. Es sind wichtige Grundwerte unseres Unternehmens. 
www.awo-spi.de 

 

Hinweis: 

 
Chancengleichheit und selbstbestimmte Teilhabe schwerbehinderter und gleichgestellter Menschen sowie 

eine respektvolle Zusammenarbeit sind innerhalb der AWO SPI fest verankerte Grundsätze. Deshalb wer-

den schwerbehinderte und gleichgestellte Bewerber*innen bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Darüber hinaus haben wir den Anspruch, unabhängig von der sozialen oder ethnischen Herkunft, des Ge-

schlechts, der Religion oder Weltanschauung, des Alters oder der sexuellen Identität und Orientierung allen 

Kandidat*innen die gleichen Möglichkeiten des Berufseinstieges zu bieten.  

 


